
 
 
TuS-Fußballer erlaufen 2.150 Euro für krebskranke Kinder 
 
28. Platz für das Nortorfer DoppelPASS-Team beim „Lauf zwischen den Meeren“  
 
„Unser Konzept ist erneut aufgegangen“, jubelte ein sichtlich geschaffter Thorben Schütt im weißen Sand des 
Ostseebades Damp – zugleich die Ziellinie des 4. „Lauf zwischen den Meeren“. So eben hatte der letzte Läufer 
seines 10-köpfigen DoppelPASS-Teams – Nortorfs ehemaliger Torwart Markus Draeger – seine Etappe dieses 
Landschafts- und Erlebnisstaffellaufs bewältigt und für „Blau-Weiß-Rot“ stand nach 7:19:05 Stunden ein beachtli-
cher 28. Platz von insgesamt 376 angetretenen Staffeln zu Buche. Zum Vergleich: Der Sieger, die TSV Ost-
heim/Rhön, lief die rund 94 km in 5:23:08 Stunden. Viel wichtiger jedoch: Schirmherr Schütt konnte sich über 
exakt 2.156,20 Euro zu Gunsten krebskranker Kinder freuen. „Dafür haben meine Jungs gerne die Strapazen und 
den glühenden Asphalt zwischen Husum und Damp in Kauf genommen“, so Schütt.  
 
Die Nortorfer Fußballer hatten im Vorwege dieses Events kräftig die „Spendentrommel“ gerührt und um so ge-
nannte „Laufpaten“ geworben, die mit einem Betrag pro gelaufenem Kilometer oder einer fixen Summe die Dop-
pelPASS-Initiative unterstützten. Und dieses Konzept funktionierte wie schon im Vorjahr erneut. Gleich zehn 
namhafte Unternehmen und zahlreiche private Gönner aus ganz Schleswig-Holstein spielten den DoppelPASS 
mit Schütt & Co.. “Wir bedanken uns bei den Firmen Guder Stahltechnik, Teppich Petersen, Kies-Beton Krebs, 
Transportunternehmen Leucht, Löwen-Play und der Volksbank aus Neumünster, der Fa. Heidelberger Beton aus 
Kiel, der Fa. Knuth Terra Tec aus Wasbek, der Fa. Ahlmann/Zerssen aus Rendsburg und dem Autohaus Ihle aus 
Nortorf für ihre großzügige Unterstützung“, erklärt Schütt, der auch die Organisation der Veranstaltung lobte: “Der 
Staffellauf vereint in toller Weise gesundheitliches Engagement und Teamarbeit, sinnvolle Freizeitgestaltung und 
Spannung – und das in einem perfekt organisierten Rahmen.“  
 
Die 94,2 Kilometer lange Laufstrecke führte die Staffelläuferinnen und –läufer einmal quer durch Schleswig-
Holstein. Der Start erfolgte am Hafen in Husum, dann ging es durchs flache Nordfriesland über Wittbek nach 
Hollingstedt, von dort zum Wikinger-Kulturdenkmal Waldemars Mauer nach Dannewerk, anschließend über die 
3,5 km der Landebahn des Fliegerhorsts Jagel und zwischen Selker und Haddebyer Noor hindurch zur Schlei bei 
Fahrdorf mit Blick auf den Schleswiger Dom, weiter vorbei an Louisenlund nach Fleckeby, Gammelby und zum 
Gut Hemmelmark. Dort begann der letzte Teil der Strecke durch die wellige Endmoränenlandschaft von Schwan-
sen mit den Etappen nach Klein Waabs und zum Ziel am Strand im Ostseebad Damp. Im Zieleinlauf sorgte auch 
in diesem Jahr der Medienpartner, die NDR 1 Welle Nord und das Schleswig-Holstein Magazin des NDR Fernse-
hens, mit seinen Moderatoren für die passende Stimmung.   
 
„Wir sind mit unserem DoppelPASS bei diesem Event genau richtig. Ich denke, wir kommen auch 2010 wieder“, 
so ein hochzufriedener Schütt, in der Hand ein alkoholfreies Weizenbier, “Das haben wir uns jetzt verdient!“. 
 
Übrigens: Die Gesamtbilanz der Initiative DoppelPASS – seit März 2007 sind die TuS-Fußballer aktiv – steigt 
Dank der jüngsten Erlöse nunmehr bereits auf sensationelle 25.000 Euro (!!!). „Jetzt freuen wir uns auch außer-
halb des grünen Rasens auf die verdiente Sommerpause “, erklärt Schütt abschließend. 
 
Für die TuS-Fußballer beim „Lauf zwischen den Meeren am Start“: Thorben Schütt, Eike Bruhn, Hannes Drews, 
Mirko Nitschmann (alle TuS-Liga), Mathias Heintz, Thorsten Grimm (beide TuS II), Frank Behrens, Stefan Albers, 
Sven Rehder (alle TuS-Alt-Liga), Markus Draeger (ehemals TuS-Liga),  
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Das DoppelPASS-Laufteam: (oben von links nach rechts:) Sven Rehder, Stefan Albers, Frank Behrens 
und Mirko Nitschmann (mit Tochter Mia). (unten von links nach rechts:) Eike Bruhn, Thorben Schütt, Ma-
thias Heintz, Markus Draeger (mit Tochter Nike). Es fehlen Torsten Grimm und Hannes Drews.  


